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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Herrn Abgeordneten Marc Vallendar (AfD)

über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über
Senatskanzlei - G Sen -

Antwort auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/22 100
vom 14. Januar 2020
über Status des Digitalfunkausbaus in Berlin

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Vorbemerkung des Abgeordneten:
Bezugnehmend auf die Anfragen Drucksache 18/12546 und Drucksache 18/10696

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Basisstationen sind aktuell im Netzabschnitt Berlin in Betrieb und wie viele im Bau?

Zu 1.:
Im Land Berlin befinden sich zur Versorgung des Freifeldes mit Digitalfunk aktuell 60
Basisstationen in Betrieb. Drei weitere Basisstationen befinden sich im Bau und für
weitere 8 Basisstationen wurden die Prozesse zur Initiierung von Baumaßnahmen
eingeleitet. Die Baumaßnahmen beginnen in Kürze.

2. Wie viele Basisstationen sind bis Ende 2021 noch geplant?

Zu 2.:
Bis Ende 2021 ist der Aufbau von weiteren rund 30 Basisstationsstandorten zur
Versorgung des Freifeldes geplant. Nach Abschluss der 2. Ausbaustufe für den
Digitalfunk im Land Berlin Ende 2022 werden rund 100 Basisstationsstandorte die
digitale Funkkommunikation für alle Sicherheitsbehörden gewährleisten.

3. Gab es in den Jahren 2018 und 2019 Ausfälle oder Störungen des Digitalfunks bei Polizei oder
Feuerwehr, die zu Gefährdungen des Einsatzpersonals führten, speziell auch zu Daten mit hohen
Einsatzzahlen (zum Beispiel rund um den Jahreswechsel oder bei Großereignissen)?

Zu 3.:
Der Landesstelle Digitalfunk BOS im Land Berlin ist für die Jahre 2018 und 2019 eine
Störung bekannt, in deren Folge ein Polizeibeamter in einer Gefahrensituation über
Funk keine Unterstützungskräfte rufen konnte. Die Störungsbeseitigung wurde
veranlasst.
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In Großeinsatzlagen (z.B. Jahreswechsel, Staatsbesuche) hat sich das Berliner
Digitalfunknetz weiterhin bewährt. Es sind in diesem Zusammenhang keine Ausfälle
oder Störungen im Digitalfunknetz bekannt, die den Einsatzerfolg gefährdeten.

Berlin, den 27. Januar 2020

In Vertretung

Sabine Smentek
Senatsverwaltung für Inneres und Sport


